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Radsport: Sechster Lauf in Egg am Sonntag, 13.9.2009 
 
 

EKZ Cup – Die Favoriten gehen in Egg auf Punktejagd 
 
Nachdem am vergangenen Sonntag im Hinwiler Ortsteil Gyrenbad zum ersten Mal ein Lauf des 

EKZ Cup ausgetragen wurde, trifft sich die Konkurrenz bereits eine Woche später in Egg. Die 

Favoritinnen und Favoriten nutzen die Gelegenheit, um sich wichtige Punkte vor dem Finale in 

Fischenthal zu erkämpfen. 

 

Laut OK-Chef Renato Peterhans wird die Veranstaltung im gewohnten Rahmen durchgeführt. «Wie 

schon in vergangenen Jahren ist die Slalomabfahrt auf grünem Untergrund sicher das Highlight für die 

Biker und auch für die Zuschauer», sagt er. Mit hohen Geschwindigkeiten rasen die Athleten durch die 

lang gezogenen Kurven, bevor sie auf das Start- und Zielareal bei der Turnhalle des Schulhauses 

Bützi einbiegen. Sollte Petrus – wie bei den vergangenen fünf Rennen – für hervorragende 

Mountainbikebedingungen sorgen, werden sich wohl noch mehr als die bereits 300 gemeldeten Biker 

in die Startliste einschreiben. Schon ab 9.00 Uhr morgens werden die Fahrerinnen und Fahrer der 

zehn Kategorien auf die selektive Strecke geschickt. Neben den Teilnehmenden kommen auch die 

Zuschauer auf ihre Kosten. Der organisierende Skiclub Egg bietet neben spannenden Rennen eine 

gemütliche Festwirtschaft sowie weitere Attraktionen. 

 

Spannende Ausgangslage eine Woche vor dem Finale 

In der Hauptkategorie Overall ist die Ausgangslage äusserst spannend. Der Leader Ueli Schädler 

(Bennau) führt nur knapp vor den Verfolgern Patrick Tresch (Schattdorf), Matthias Allenspach 

(Eschenbach), Christoph Müller (Richterswil) und Matthias Rupp (Seegräben). Der Start von Tresch 

und Müller ist noch ungewiss. Der Führende des Gesamtklassements schätzt seine Ausgangslage als 

schwierig ein. «Ich bin während der ganzen Woche in der Schule für meine Ausbildung zum 

Vorarbeiter, weshalb ich wohl etwas Trainingsrückstand haben werde», so Schädler. «Ich werde 

jedoch trotzdem versuchen, zu attackieren und eine frühe Rennentscheidung herbeizuführen, denn 

die Strecke in Egg liegt mir. Und Abwarten ist ohnehin nicht meine grosse Stärke», fügt der Bennauer 

mit einem Schmunzeln hinzu. 

Rupp, letztjähriger Bronzemedaillengewinner an den Weltmeisterschaften der Junioren, musste das 

Rennen in Hinwil aufgrund einer leichten Erkältung, die er sich im Höhentrainingslager im Engadin 

zugezogen hatte, aufgeben. Trotzdem gibt sich Rupp, der Sieger von zwei EKZ Cup-Läufen, für das 

Rennen in Egg sehr zuversichtlich: «Auch wenn es Hinwil nicht so gut lief, ist es mein Ziel, zu 

gewinnen. Neben der Slalomabfahrt freue ich mich auf die anspruchsvollen Single Trails im Wald.» 

Bei den Frauen ist die Ausgangslage etwas einseitiger als bei den Herren. Nachdem die dominierende 

Anita Steiner (Einsiedeln) die ersten drei Rennen souverän für sich entscheiden konnte, wird sie 

verletzungsbedingt an keinem EKZ Cup in dieser Saison mehr teilnehmen können. Nach ihrem 

zweiten Platz in Hinwil ist die 19-jährige Marina Giger (Rieden) Leaderin vor der verletzten Steiner. 

Auch die auf den Plätzen drei bis fünf liegenden Aimée Laurent (Schwanden), Carmen Gehriger 

(Wilen) und Sarah Koba (Sargans) werden Giger unter normalen Umständen kaum mehr gefährden 

können.  



In den Fun-Kategorien sind die Favoriten klar: Bei den Fun I gilt es, den Leader Renzo Baggenstos 

(Steg im Tösstal) und seinen hartnäckigsten Verfolger Andi Haller (Geroldswil) zu schlagen, während 

es bei den Fun II dieses Jahr fast kein Vorbeikommen an Martin Benedetti (Rüti) und Sepp Fischli 

(Näfels) gibt. Benedetti und Fischli gewannen je zwei der vergangenen fünf Rennen. Auf 

Lauerposition drei mit nur zehn Punkten Rückstand liegt Fredy Steiner (Tafelswangen). Alles in allem 

scheint die EKZ Cup-Saison 2009 auch gegen Ende hin nochmals spannende Wettkämpfe zu bieten. 

 

 
Weitere Informationen und Galerien unter www.ekz-cup.ch 
 
 
 
 
 
 
 

Der EKZ Cup Egg in Kürze 
 

Startzeiten und Distanzen 

Kategorie Jahrgang Renndistanz  Start Rangverlesen 

Mega Knaben + Mädchen 96 + 95 2 x 5.0  = 10.0 km 09:00 11:15 

Rock Knaben + Mädchen 98 + 97 1 x 5.0  = 5.0 km 10:15 12:15 

Cross Knaben + Mädchen 00 + 99 2 x 1.5  = 3.0 km 11:15 13:00 

Soft Knaben + Mädchen 02 + 01 2 x 1.2  = 2.4 km 12:00 13:30 

Pfüderi Knaben + Mädchen 03 + jünger 2 x 0.8  = 1.6 km 12:30 14:00 

Overall Ranking 92 + älter 5 x 5.0  = 25 km 13:00 15:30 

Hard Knaben + Mädchen 94 + 93 3 x 5.0  = 15 km 13:00 15:30 

Fun I 92 - 74 3 x 5.0 = 15 km 14:45 17:00 

Fun II 73 + älter 3 x 5.0 = 15 km 14:45 17:00 

Damen 92 + älter 3 x 5.0  = 15 km 14:45 17:00 

 

Organisation Skiclub Egg 

Kontakt Renato Peterhans, Seewadelstrasse 10, 8331 Auslikon 

Tel: 079  638 64 54, E-Mail: renato@renatopeterhans.ch  

Anmeldungen Anmeldeschluss: Samstag, 05. September 2009  

Nachmeldungen: bis 20 Minuten vor dem Start 

Startnummern Areal Schulhaus/ Turnhalle Bützi  

ab 07.30 Uhr bis 20 Minuten vor dem Start 

Race-Zentrum   Areal Schulhaus/ Turnhalle Bützi 

Garderoben   Turnhalle Bützi 

 



 

Der EKZ Cup in Kürze 
 
EKZ Cup 2009  Daten    Ort 
 Sonntag, 26. April 2009  Schwändi/GL 
 Sonntag, 14. Juni 2009  Hittnau 
 Sonntag, 21. Juni 2009  Bauma 
 Sonntag, 16. August 2009 Eschenbach/SG 
 Sonntag, 6. September 2009 Hinwil 
 Sonntag, 13. September 2009 Egg 
 Samstag, 19. September 2009 Fischenthal / Final 
 
Preise / Reglement Die ersten Drei in der Gesamtwertung pro Kategorie kämpfen um die neue  
 EKZ Cup Trophäe. Alle Fahrer, die in der Gesamtwertung klassiert sind,  
 erhalten einen Erinnerungspreis. Um in die Gesamtwertung zu kommen,  
 müssen mindestens sechs der sieben Rennen gefahren werden; gezählt  
 werden die besten sechs Resultate.  
 Für Training und Rennen besteht eine Helmtragpflicht. 
 
Hauptsponsor Die Elektrizitätswerke des Kantons Zürich (EKZ) 

 
Die EKZ gehören mit einem Stromumsatz von 6032 Gigawattstunden im 
Geschäftsjahr 2007/08 zu den grössten Schweizer Energieversorgungs-
unternehmen. Mit rund 1400 Mitarbeitenden – davon über 160 Lernende – 
beliefern die EKZ rund 130 Gemeinden und über 40 Stadt- und Gemeinde-
werke mit Strom. Fast eine Million Menschen profitieren von einer sicheren, 
umweltgerechten und preisgünstigen Stromversorgung und den 
Dienstleistungen des Energieunternehmens EKZ. 

 

Sponsoren  Toshiba, Rivella 

 

Medienpartner  Tages-Anzeiger, Radio Zürisee, Ride 

 

OK-Präsident  Heinrich Disch, E-Mail: heinrich.disch@di-gi.ch 

 

Internet  www.ekz-cup.ch 

 

Medienkontakt  Manuela Gallati  

FAF AG, Butzenstrasse 39, 8038 Zürich 

E-Mail: media@fafag.ch

Tel: 043 444 7 456

Fax: 043 444 7 445


